
m
[1653 ] März 18 . A
NOTIZEN [DES VERMITTLERS BEAT II . ZURLAÜBEN UEBER DIE VERHAND¬

LUNGEN DER VI KATH. ORTE - VII AUSG. LU - MIT DEN BAUERN]
IN RUSWIL

"Zinstag Abertdts begärte h . Schuotmeister [ von Schüpfheim 3 Johann Jakob Müt¬

ter ] das ein besonderer Zedet gemacht werde wegen der erscheinimg der brieffen:
2

Jtem wye votget Jn das concept ze sezen.

Appettation geldt 2 gt . und von andern hendten 1 gt . sizgetdt . ^

Wan aber gen Lucem appetliert wurde 3 sott für das apettationgetdt nit mehr
2

ats ein krönen ertegt werden.
1

der Articut wegen sitzgeldts.
1

Ohne das Niemand darzuo zwungen werde 3 idem zum kauffbrief [ ?J
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Bim Articul der buessen bezwungen werden soll Volgen undt mag einer so die
1

buossen an geldt nit ze zalen hate , sich mit pfänden vorem thurm erreten.

Den fryen Kauff disen Articul zuo sezen , also Jn allem fryen Handel und wan-
2

del zuogelassen syn.

Beträffend die alten brieff und sigel so die Ambtsluth des Landts Entlibuoch

zuo sächen begärt Jst Jnen anzeigt worden , dass U. G. L . A. E . [ Schultheiss und

Rat ] der Statt Lucern solche Jn Jrer Statt uff Sechstes begären guotwillig

erscheinen werden.

Jme ein solchen Zedel geben nit unguet underschrybung.

Nota . Jn dem Articul der Clauren [ ?] Zytt etc . ist anzeigt von Zallungen luth
2

brieffs , so ist hinzugesezt 3 wye sy Jezunder verfielendt.

Zuo Ruswyl den 18 . Mertzen hat Schuolmeister disere puncten begert zuohinze-

sezen 3 sindt darrnit zefriden gsyn.

Entlibuocher.

Mit dem Schuldner zuo verglychen . Jedoch wan einer sich beschwänte undt dar-

durch von hus und heim müesse triben werden 3 solle der gültheischer so ver-

milglich mit vahrender haab 3 so uff den underpfanden gewachsen 3 auch anderen

pfennwärthen die des baaren geldts wärth 3 geschezt syend 3 sich bezalen las¬

sen , er wolte dan lenger umb den Zins warthen.

Nota . Die Beylbrieff sollendt bezalt werden 3 wye von altem hero mit wahr

pfandt undt geldt : doch das die wahr und Pfenwerdt des baaren geldts warth,

by Eiden geschezt werdend luth Landtbruchs.

Gyselpoten halber dry als in Jedes gricht einer gschikht und Jme gen Entli-

buch 1 gl . gen Schupffen [ Schüpfheim ] 1 gtgl . gen Eschlismat [Escholzmatt]

1 gl . 20 ss zu lohn haben sollen.

Jm fryen Kauff soll begriffen allerhand wahr : Käs , Ankhen und anders ohne

Zähl die Nüwlich uffgesezt . . . .

Der Anhang der Kauffbrieffen zuo schryben us der Ruswyler concept Nemen.

Jtem usem Rotenburger der articul der sizgeldts abschryben , usgenomen das

worth Khilchenteilung uslassen.

Nota . Der buessen restitution halber sindt sy für die Oberkheit gewisen 3 des
2

ich anerpoten dem clegenden Raht ze halten.

Schmidts zu Schüpffen , fahls derselbig Schmidt nit bescheidenlich hielte 3

wollendt sy by der Oberkheit umb ein andern Nüwen anhalten.

Nota . Jm fahl Jemand wegen angelegter straff und buoss rechtmesige dag ze

heben vermeinte , solle derselbig für die Oberkheit gewisen syn die sich aner-



poten den cleger und andtworter guot Recht ze halten.

Ultimo . Was wytters für articul dem Rechten zuogesezt 3 werdendt Jn ertheilen-

der Urtheil undt Spruchbrieff erlütert 3 den Parthyen zuogestellt werden . "

1 ) Ganzer Satz durchgestrichen

-  Blatt 223 V und 224 V leerAH 5 , 223 - 224
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